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Kompakt. Effizient.
Betriebsstabil.
Insbesondere in der Produktion von Lebensmitteln und
Getränken sowie in der Öl- und Gasindustrie entstehen häufig
Abwässer mit mäßigen bis hohen Stickstoffgehalten. BIOFIT®.N
ist ein bewährtes Verfahren zur sicheren Stickstoffentfernung
aus dem zu behandelnden Abwasserstrom.

BIOFIT®.N in der industriellen Abwasserreinigung

er Einsatz von BIOFIT®.N erfolgt
immer dann, wenn Stickstoff in

Form von Ammonium, organisch gebun-
denem Stickstoff oder Nitrat im Abwas-
ser vorliegt, was zum Beispiel bei den
Reinigungs- oder Verarbeitungsprozes-
sen der Lebensmittelindustrie die Folge
ist. Die besonders hohe Rate der Stick-
stoffelimination erreicht BIOFIT®.N
dabei über seinen verfahrenstechni-

schen Aufbau. Eine konstruktive Tren-
nung der beiden Verfahrensschritte 
Nitrifikation und Denitrifikation steigert
die Effizienz, so dass höchste Abbau -
raten von über 90% erreicht werden.
Gleichzeitig kann BIOFIT®.N entweder
als eigenständige Stufe oder in Kombi-
nation mit einem vorgeschalteten 
Selektor ohne zusätzliche Anaerobstufe
zum Einsatz kommen.
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Vorteile
Die Anordnung von Denitrifikation und
Nitrifikation in konzentrischen Ringbe-
cken erzeugt eine Pfropfenströmung
mit optimaler Verweilzeit und gewähr-
leistet damit zugleich höchste Effizienz
und Betriebsstabilität des Verfahrens
BIOFIT®.N.

Die Nutzung des im Abwasser bereits
enthaltenen Kohlenstoffs zur Denitrifi-
kation macht eine weitere Zugabe von
Chemikalien überflüssig und reduziert
die laufenden Betriebskosten des 
BIOFIT®.N-Verfahrens.

Die bis zu achtmalige Rückführung des
nitrathaltigen Konzentrats aus der Nitri-
fikation in die Denitrifikation sichert
eine außerordentlich hohe Stickstoff-
Eliminationsrate von 80 bis zu über 90
Prozent. Damit werden die vorgeschrie-

benen Grenzwerte für Stickstoff und 
zudem CSB und BSD zuverlässig einge-
halten.

Sowohl die Rezirkulationspumpe als auch
das Tauchmotorrührwerk können pro-
blemlos bei laufendem Betrieb der An-

lage demontiert und gewartet werden.
Aufgrund ihrer speziellen Bauweise 
erzeugt eine Anlage nach dem 
BIOFIT®.N-Verfahren im Vergleich zu
konventionellen Systemen einen erheb-
lich besser absetzbaren Schlamm und
stabil niedrige Ablaufwerte. 

Die effiziente Reinigung
stickstoffhaltiger Abwässer 
erfordert die beiden Ver-
fahrensschritte der Denitri-
fikation und Nitrifikation. 

Verfahrensbestandteile

Während sich die Nitrifikation durch
einen hohen Sauerstoffbedarf auszeich-
net, kann der notwendige zweite Schritt
der Denitrifikation nur unter anoxischen
Bedingungen ablaufen, genauer gesagt
bei Abwesenheit von gelöstem Sauer-
stoff und gleichzeitiger Anwesenheit
von Nitrat sowie einer Kohlenstoffquelle. 
Aus diesem Grund organisiert BIOFIT®.N
diese Prozesse getrennt voneinander in
zwei konzentrischen Ringbecken. Diese
Anordnung führt zu einer gleichmäßigen

Ringpfropfen strömung im Nitrifikations-
teil, die ein sehr betriebsstabiles Ver -
halten bei optimalem Wirkungsgrad
sicherstellt.

Im unbelüfteten zylindrischen Innenring
des Belebungsbeckens findet als erster
Schritt die Denitrifikation statt, also die
Reduktion von Nitrat zu elementarem
Stickstoff. Dazu wird ein großer Teil des
bereits nitrifizierten Abwassers mittels
einer Rezirkulationspumpe energieopti-
miert in die innere Denitrifikationszone
zurückgefördert und über ein Tauch -
motorrührwerk in Bewegung gehalten. 
Als Energiequelle zur Nitratveratmung
dient der im zufließenden Abwasser
ausreichend vorhandene Kohlenstoff. 
Vom Innenbecken fließt das Abwasser
in den belüfteten Außenring, in dem

Ammonium-Stickstoff zu Nitrat oxidiert
und der noch verbliebene Kohlenstoff
abgebaut wird. 
Durch die Kaskadierung von Denitrifi -
kation und Nitrifikation entsteht ein 
Belebtschlamm, der sich durch Sedi-
mentation in der Nachklärung leicht
von dem gereinigten Abwasser trennt.
Insbesondere bei sehr hohen Reaktoren
geht dieser Nachklärung noch eine Ent-
gasung voraus, um Aus gasungen und
damit Flotationseffekte zu vermeiden.
Der Überschussschlamm wird der
Schlammbehandlung zugeführt.

Biologie mit Nitrifikation und Denitrifikation



Hinweis: 
Alle Angaben in dieser Veröffentlichung dienen nur der 
Information über unsere Produkte. Sie sind nicht als 
Haltbarkeits- und/oder Beschaffenheitsgarantien anzusehen.
Irrtum sowie technische Änderungen vorbe halten. 
Rechtlich ver bind lich sind nur die Aussagen im Rahmen 
unserer Angebote.
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